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Scheckübergabe an den Volksbank-Höfen: Gerhard Deuringer, OB Alexander Baumann, Elisabeth Waibel und Jost Grimm.
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Ehingen. „Wir investieren in unsere Region, in die Heimat unserer Genossenschaftsbank“, hatte Jost Grimm beim
Stehempfang zum Sommerfest der Volksbank Höfe betont. Hierzu zählte der Vorstand der Donau-Iller Bank nicht nur die
Mitgestaltung der Innenstadt. Das Ehinger Bankhaus hat diesen Tag auch genutzt, jene Menschen in den Blick zu nehmen,
die Not leiden. So überreichten Grimm und sein Vorstandskollege Gerhard Deuringer an Elisabeth Waibel als
Ansprechpartnerin des DRK-Ortsverbands einen Scheck über 2000 Euro für den Ehinger Sozialfonds „Bürger für Bürger“.
Dieser wurde vor 15 Jahren von DRK, Caritas und SÜDWEST PRESSE ins Leben gerufen, um Bürgern in Not im Altkreis
Ehingen schnell und unbürokratisch zu helfen. „Die Not wird größer“, sagte Elisabeth Waibel und belegte dies mit Zahlen:
„Wurden im ganzen Jahr 2021 noch rund 56 000 Euro an Hilfeleistungen ausbezahlt, haen wir dieses Jahr bis Ende Juni
schon 93 Hilfefälle mit insgesamt 40 000 Euro unterstützt. Und es liegen noch weitere Anträge vor“ – überwiegend
Anträge wegen Mietrückständen und Nebenkostennachzahlungen. re


